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Kontakt  
Tel.: (0)512 / 33 4 22 – 0 
Fax: (0)512 / 33 4 22 – 85 
E-Mail: office@bsvt.at 
Web: www.bsvt.at 
 
BSVT-Telefoninfo: 
0512 / 33 4 22 - 99

Spendenkonto 
Tiroler Sparkasse, BLZ 20503 
Spendenkonto 0000-030155 
Sie helfen uns helfen - Vielen Dank! 
 
Kostenlose BSVÖ-Hotline 
0800 – 22 77 00 (Weiterwahl 7)
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Vorwort des Obmannes 
Meine lieben Mitglieder, liebe 
Freunde und Förderer! 
Am 20. April fand im Volkshaus 
Reichenau die Generalversammlung 
des TBSV statt. Wie bereits 
angekündigt, wurde bei dieser GV die 
Umbenennung unseres Verbandes 
beschlossen. Der neue Name lautet 
nun: Blinden- und 
Sehbehindertenverband Tirol – kurz: 
BSVT. Wir waren damit die letzte 
Landesorganisation des BSVÖ, die 
diese Namensänderung vollzogen hat. 
Mit der Namensangleichung soll die 
Zusammenarbeit innerhalb des BSVÖ 
und seiner Landesorganisationen 
besser koordiniert und 
professionalisiert werden. 
Unter den Ehrengästen bei der GV 
befanden sich Landtagspräsident Dr. 
Herwig van Staa, 
Landtagsvizepräsidentin Gabi 
Schießling, Stadtrat Ernst Pechlaner 
und die neue Leiterin des 
Bundessozialamtes Tirol Frau Dr. 
Karin Klocker. In ihren Grußworten an 
die GV lobten sie die Arbeit des 
Verbandes und sicherten auch in 
Zukunft ihre volle Unterstützung zu.  
Bedauernswert war die geringe 
Teilnahme unserer Mitglieder. Nur 34 
Mitglieder waren anwesend. So wenig 
waren es noch nie! Nach außen gibt 
das kein gutes Bild ab. Es zeugt 
nämlich von dem geringen Interesse 
an der Arbeit des Verbandes. Unser 

Verband ist wohlgemerkt eine 
Selbsthilfeorganisation, die von 
ehrenamtlich tätigen Funktionären 
geleitet wird. Wenn vor allem die 
jungen Mitglieder immer weniger 
Engagement aufbringen, wird es um 
die Zukunft des BSVT nicht gut 
aussehen.  
Ein großer Erfolg war erneut unsere 
Auslandsreise, die uns diesmal nach 
Rom führte. 23 Personen nahmen teil 
aus ganz Österreich und der Schweiz. 
Wir hatten eine ausgezeichnete 
Reiseleiterin, die uns die schönen 
Plätze und Sehenswürdigkeiten der 
"ewigen Stadt Rom" zeigte. Bedanken 
möchten wir uns an dieser Stelle bei 
Herrn Vladimir Vasic, der diese Reise 
wieder bestens organisiert hat.  
Bei dieser Gelegenheit möchte ich Sie 
herzlich einladen zu unserem 
Sommerfest am Freitag, den 5. Juli 
um 18 Uhr und zu unserem 
Herbstausflug am Samstag, den 14. 
September, der uns zu den Krimmler 
Wasserfällen führen wird, den 
höchsten und schönsten Wasserfällen 
Österreichs. Genauere Informationen 
können Sie diesem Schreiben 
entnehmen.  
Zum Abschluss wünsche ich Ihnen 
noch einen schönen erholsamen 
Sommer und angenehme 
Urlaubstage, 
 
Ihr Obmann Klaus Guggenberger  

 
Impressum 
Medieninhaber, Herausgeber, Druck: Blinden- und Sehbehindertenverband Tirol, 
Vereinsnachrichten für Mitglieder und Interessenten 
Obmann: Klaus Guggenberger, Anschrift: Amraser Straße 87, 6020 Innsbruck 
Verlagsort: Innsbruck, Redaktion: Sabrina Canal,  
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Foto Titelseite: Neueröffnung Blindenwanderweg 
Am 24. April wurde mit Stadtrat Ernst 
Pechlaner der Blindenwanderweg in 
Innsbruck neu eröffnet. Die 
Informationstafeln, die entlang der 
Sill und des Inn, vom Rapoldipark bis 
zum Baggersee, aufgestellt sind, 
wurden generalüberholt. Ziel war es, 
die Tafeln, die über den Lebensraum 

an Sill und Inn informieren, robuster 
gegen Vandalen zu machen und das 
taktile Erlebnis für blinde und 
sehbehinderte Besucher noch 
prägender zu machen. Ab sofort 
können alle Interessierten sich selbst 
ein Bild davon machen und die rund 
5 Kilometer lange Strecke erkunden. 

Berichte aus dem BSVT 

Der TBSV wird zum BSVT
Die 68. Generalversammlung am 20. 
April 2013 hat beschlossen, dass die 
Landesorganisation Tirol des 
Blinden- und 
Sehbehindertenverband Österreich 
(BSVÖ), seinen Namen angleicht. 
Ab dem 6.6.2013 lautet unser Name 
Blinden- und 
Sehbehindertenverband Tirol. 
Zusätzlich zum Namen ändert sich 
auch das optische Auftreten nach 
außen. Bereits 2012 haben die 
anderen Landesorganisationen auf 
den neuen Namen und das neue 
Logo umgestellt. Tirol zieht 2013 
nach:  Das neue Logo des Blinden- 
und Sehbehindertenverbandes Tirol 
besteht aus den kräftigen 
Großbuchstaben BSV, wobei das S 

und das V durch eine gelbe Schleife 
mit drei schwarzen Punkten 
verbunden ist. An die Buchstaben 
BSV wird die jeweilige 
Teilorganisation in einer etwas 
schmäleren Schrift angehängt, also 
T für Tirol, V für Vorarlberg,… . 
Kreiert hat das neue Logo die "Craft 
Production Trading GmbH" aus dem 
Oberösterreichischen Ansfelden. 
Ing. DI (FH) Robert Reiterer: "Wir 
sind besonders stolz darauf, dass 
die blinden und hochgradig 
sehbehinderten Funktionärinnen und 
Funktionäre des BSVÖ 
selbstverantwortlich gerade unseren 
Entwurf für ihre neue 
zukunftsträchtige Wortbildmarke 
ausgewählt haben." 

 
Neuer Schwung beim Spieleabend 
Ab September präsentiert ein neues 
Trio den Spieleabend: Marlies 
Ramalingam, Anton Klotz und 
Michael Berger sind ab September 
für die Durchführung und 
Koordination verantwortlich.  

Der erste Spieleabend nach der 
Sommerpause findet am Mittwoch, 
den 25. September ab 18:00 Uhr im 
BSZ-Tirol statt. Egal ob blind oder 
sehbehindert: Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen! 
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Elisabeth Hintringer stellt sich vor 
Mein Name ist Elisabeth Hintringer, 
ich bin 27 Jahre alt und folge seit 
Anfang Mai 2013 Brigitte Carraro in 
der Beratungsstelle und im Projekt 
sehensWert des Blinden- und 
Sehbehindertenverbandes Tirol 
nach. Nach meinem Schulabschluss 
habe ich mich ausgehend vom 
elterlichen Bauernhof und der 
ländlichen Idylle Oberösterreichs in 
die Großstadt Wien begeben, um 
dort Pädagogik und Spanisch zu 
studieren. Nach dem Abschluss des 
Pädagogikstudiums ging es nach 
einem kurzen Abstecher als Aupair 
von 3 Kindern in Spanien (Madrid) 
weiter nach Innsbruck. Durch die 
Begleitung einer Gruppe von 
Menschen mit Behinderung in einem 
Forschungsprojekt zum Thema 
"Partizipationserfahrungen im 
Berufsleben" verstärkte sich der 
Wunsch, im Bereich der beruflichen 

Integration tätig zu sein, immer 
mehr. Nachdem ich nun in den 
letzten 2,5 Jahren wertvolle 
Berufserfahrung als Wohnassistentin 
sowohl im ambulant begleiteten als 
auch vollzeitbegleiteten Wohnen bei 
der Lebenshilfe Tirol sammeln durfte 
und kürzlich auch das Spanisch-
Studium abgeschlossen habe, war 
es an der Zeit mich einer neuen 
beruflichen Herausforderung zu 
widmen und zu stellen; diesmal im 
favorisierten Bereich der beruflichen 
Integration. Dabei wurde ich auf die 
Beratungsstelle sowie das Projekt 
sehensWert des BSVT aufmerksam. 
Ich freue mich auf die spannende 
und abwechslungsreiche Tätigkeit 
sowie auf Ihren Besuch in der 
Beratungsstelle! Sie erreichen mich 
telefonisch unter (0512) 33 4 22 -06 
oder per E-Mail: 
elisabeth.hintringer@bsvt.at 

 

Gemeinsam mehr sehen: Sammlung mit Schülerunion 
Die Tiroler Schülerunion macht  sich 
gemeinsam für blinde und 
sehbehinderte Menschen in Tirol 
stark! Gemeinsam mit 
Funktionärinnen und Funktionären 
des BSVT haben Schülerinnen und 
Schüler der Tiroler Schülerunion in 
Innsbruck innerhalb von 4 Stunden 
insgesamt 764,38 Euro Spenden 
gesammelt. „Mit dieser 
Sammelaktion wollen wir als 

Schülervertretung auch auf noch 
nicht barrierefreie Schulen 
aufmerksam machen,“ so Florian 
Lang, Landesobmann der TiSu. „Im 
Namen aller blinden und 
sehbehinderten Menschen in Tirol 
bedanke ich mich bei den 
engagierten jungen Menschen für 
ihren Einsatz!“ sagt Obmann Klaus 
Guggenberger. 
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„Das Leben als Blinder ist eindeutig das größere Abenteuer“ 
 
Beim Elternwochenende der 
Pädagogischen Frühförderung im 
Mai sprach Juan Ruiz, ein blinder 
Orientierungs- und Mobilitätstrainer 
aus Los Angeles zu den Eltern der 
Frühförderung und arbeitete 
anschließend mit vier blinden 
Kindern. „Freedom of movement“ – 
„Freiheit in der Bewegung“ ist der 
Appell an die Eltern. Kinder mit 
Blindheit werden oft sehr behütet. 
Jedem anderen Kind gesteht man 
zu, sich mal eine Beule oder 
Schürfwunde zuzuziehen. Bei 
blinden Kindern sind Eltern und 
Fachleute oft viel vorsichtiger. Jedes 
Kind benötigt jedoch für seine 
Bewegungsentwicklung, seine 
Körperwahrnehmung und auch die 
geistige Entwicklung, dass es sich 
selbstständig bewegen und seine 
Umwelt eigenständig erforschen 
kann. Juan Ruiz: „Es ist schmerzvoll 
gegen einen Pfosten zu rennen. Nie 
in einen Pfosten rennen zu dürfen ist 
ein Desaster und viel schwieriger zu 
heilen.“ Ausgestattet mit einem 
leichten, körperlangen Blindenstock 

und des Klicksonars - eine eigene 
Schnalztontechnik mit der man 
Gegenstände und Hindernisse orten 
kann - erobert Juan Ruiz mit Jonas, 
Valentina, Serafin und Jakob die 
Räume des Hotel Wiesenhofs in 
Pertisau am Achensee. Es war 
beeindruckend zu sehen, wie 
einfühlsam und kompetent Juan mit 
den Kindern arbeitete. Der 11 
Monate alte Jonas begann schon 
zwei Wochen später daheim zu 
schnalzen und erobert gemeinsam 
mit seiner Mama die Räume und den 
Garten auf diese neue Weise. 
Jakob, 5 Jahre, kann es nicht 
erwarten seinen Blindenstock zu 
erhalten und bastelte sich schon mal 
einen Ersatzstock gemeinsam mit 
seinen Eltern, und erkundet damit 
seine Welt draußen auf eine neue 
Weise. Eine beeindruckende und 
inspirierende zweitägige Fortbildung 
fand in den Tagen zuvor statt und 
führte die Fachleute des BSVT und 
des Internats St. Raphael in den 
neuen Ansatz und die Technik des 
Klicksonars ein. 

Wussten Sie schon? Jahresbericht erschienen 
Gemeinsam blicken wir auf das Jahr 
2012 zurück! Was wir im 
vergangenen Geschäftsjahr geleistet 
haben, können Sie in unserem 
aktuellen Jahresbericht nachlesen. 
Das Screenreader-taugliche 
Dokument finden Sie zum Download 
auf unserer Homepage www.bsvt.at 

im Bereich Download. Gerne schickt 
Ihnen unsere Mitarbeiterin Sabrina 
Canal auch kostenlos ein 
Schwarzdruck Exemplar per Post zu. 
Bestellen Sie dieses noch heute 
telefonisch unter (0512) 33 4 22 – 17 
oder per E-Mail: 
sabrina.canal@bsvt.at
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Aus dem BSVÖ: Hilfsmitteldschungel Österreich 
Bund, Länder und 
Sozialversicherungen verteilen 
Förderungen überaus 
unterschiedlich. Nicht immer haben 
Ansuchen auf Förderung von 
Hilfsmittel für Menschen mit 
Behinderungen einen positiven 
Ausgang. "Es kommt sehr darauf an, 
in welchen Bundesland die 
betroffene Person wohnt und welche 
Stelle für die Auszahlung zuständig 
ist", fasst der Präsident des Blinden- 
und Sehbehindertenverbandes 
Österreich (BSVÖ), Dr. Markus Wolf, 
die untragbare Situation zusammen. 
Handelt es sich um eine berufliche 
Integration, ist der Bund zuständig. 
In diesem Fall erfolgt die 
Finanzierung über das 
Bundessozialamt bzw. dessen 
Landesstellen sowie via 
Pensionsversicherungsanstalt. Doch 
selbst die Finanzierung einer 
beruflich notwendigen 
Arbeitsplatzausstattung ist nicht so 
einfach. Hier macht es nämlich einen 
Unterschied, ob der oder die 
Betroffene im öffentlichen Dienst 
oder in der Privatwirtschaft tätig ist. 
Im öffentlichen Dienst wird nur noch 
die Erstausstattung bezahlt. Der 
immer rasanter fortschreitende 
technische Fortschritt wird einfach 
negiert. Die soziale Rehabilitation 
unterscheidet sich von Bundesland 
zu Bundesland. Unterschiedliche 
Ländergesetze werden in der 
Verwaltungspraxis unterschiedlich 

gehandhabt. Manche Länder haben 
Hilfsmittelpools für Schüler 
eingerichtet. Blinde und hochgradig 
sehbehinderte Schüler von 
Bundesschulen erhalten ihre 
Hilfsmittelausstattung kostenlos aus 
dem Pool der Lehrmittelzentrale an 
der Bundes-
Blindenerziehungsanstalt (BBI). Für 
behinderte Kinder ist es auch nicht 
unwesentlich, ob die Eltern Arbeiter, 
Bauern oder Beamte sind. Je nach 
dem zuständigen 
Sozialversicherungsträger gibt es 
unterschiedlich hohe Zuschüsse. 
Und nicht zuletzt kommt es auf den 
Zeitpunkt des Ansuchens an. Bei 
den Unterstützungsfonds der 
Landesstellen des 
Bundessozialamtes ist es nicht 
unwesentlich, wie viel Gelder noch 
im Topf sind. Wer im Jänner um eine 
Förderung ansucht, hat bessere 
Chancen als jene, die im Dezember 
Hilfsmittel benötigen. „Dieser Förder-
Dschungel gehört umgehend 
abgeschafft", fordert BSVÖ-
Präsident Wolf. "Jeder blinde und 
sehbehinderte Mensch muss eine 
klare und kompetente Anlaufstelle 
haben. Diese muss die Fördergelder, 
ohne einzelne Betroffenen zu 
diskriminieren, nach für alle 
gleichermaßen geltenden und 
nachvollziehbaren Kriterien 
auszahlen. Ein klassischer Fall für 
eine längst überfällige 
Verwaltungsvereinfachung!"
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Termine  
 
Themenabend iPad – Austausch und Information 
Termin: Mittwoch, 12. Juni 2013 
Ort: BSZ-Tirol, Amraser Straße 87, 6020 Innsbruck 
Zeit: 18:00 bis 20:00 Uhr 
Das Projekt „sehensWert“ lädt zum Themenabend rund um’s iPad. Das Tablet 
von Apple entwickelt sich immer mehr zu einem gefragten Hilfsmittel für blinde 
und sehbehinderte Menschen. Eingeladen sind alle Interessierten mit und ohne 
iPad. 
 
Bildschirmlesegeräte Flohmarkt 
Termin: Mittwoch, 26. Juni 2013 
Ort: BSZ-Tirol, Amraser Straße 87, 6020 Innsbruck 
Zeit: 15:00 bis 18:00 Uhr 
Die Beratungsstelle des BSVT verkauft günstig ältere und gebrauchte 
Bildschirmlesegeräte. Die voll funktionstüchtigen Modelle können Sie 
unverbindlich am Mittwoch den 26. Juni ausprobieren und testen. Wir freuen 
uns über viele Besucher! 
 
BSVT Sommerfest 
Termin: Freitag, 5. Juli 2013 
Ort: BSZ-Tirol, Amraser Straße 87, 6020 Innsbruck 
Zeit: ab18:00 Uhr 
Anmeldeschluss: 26. Juni 2013 
Wir starten mit dem traditionellen Sommerfest in die Sommerpause! Alle 
Mitglieder sind eingeladen, einen gemütlichen Grillabend im BSZ-Tirol zu 
verbringen. Für Speis, Trank und Unterhaltung ist gesorgt. Aus 
organisatorischen Gründen bitten wir um verbindliche Anmeldung bis Mittwoch, 
den 26. Juni bei Manuela Flatz telefonisch unter (0512) 33 4 22 – 13 oder per 
E-Mail: manuela.flatz@bsvt.at 

BSVT Herbstausflug zu den Krimmler Wasserfällen 
Termin: Samstag, 14. September 
Treffpunkt: 8:50 Uhr, BSZ-Tirol, Amraser Straße 87, 6020 Innsbruck 
Abfahrt in Innsbruck: 9:00 Uhr (pünktlich!) 
Zusteigemöglichkeiten: Bahnhof Jenbach (ca. 9:20 Uhr) 
Ankunft in Innsbruck: voraussichtlich 18:00 Uhr 
Kosten: 30 Euro pro Person 
Anmeldung: bis 28. August bei Manuela Flatz 
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Obmann Klaus Guggenberger fährt mit unseren Mitgliedern und deren 
Begleitpersonen zum traditionellen Herbstausflug. Heuer führt die Fahrt in das 
schöne Salzburger Land zu dem Krimmler Wasserfällen. Wir fahren ab 
Innsbruck mit dem Bus zum Gasthaus Klockerhaus. Von dort startet der 
Spaziergang zu den unteren Wasserfällen. Nach der Besichtigung geht es zum 
gemeinsamen Mittagessen um ca. 13:00 Uhr ins Gasthaus Klockerhaus. Am 
Nachmittag wird es hier auch Kuchen und Kaffee geben. Nach der Stärkung 
fährt der Bus um 16:00 Uhr wieder retour nach Innsbruck. Wir bitten um 
verlässliche Anmeldung bis spätestens 28. August bei Manuela Flatz 
telefonisch unter 0512 / 33 4 22 – 13 oder per E-Mail: manuela.flatz@bsvt.at 

Italienischen Abend 
Termine: Freitag, 20. September 
Ort: BSZ-Tirol, Amraser Straße 87, 6020 Innsbruck 
Beginn: 18:00 Uhr 
Unkostenbeitrag: 10 Euro pro Person (Essen + 1 Getränk) 
Anmeldung: Bis 9. September bei Manuela Flatz 
Der Vorstand des BSVT lädt zum italienischen Abend! Für musikalische 
Unterhaltung und Spezialitäten aus der italienischen Küche ist gesorgt. 
Aufgrund der begrenzten Teilnehmeranzahl bitten wir um verbindliche 
Anmeldung bis 9. September bei bei Manuela Flatz telefonisch unter 0512 / 33 
4 22 – 13 oder per E-Mail: manuela.flatz@bsvt.at 

Erste-Hilfe-Kurs im Herbst 
Termine: 1., 2., 7., 8. Oktober 2013 (jeweils Dienstag und Mittwoch) 
Ort: BSZ-Tirol, Amraser Straße 87, 6020 Innsbruck 
Zeit: 18:00 bis 20:00 Uhr 
Gesamtdauer: 8 Stunden – 2 Stunden pro Einheit 
Kosten: 50 Euro für Mitglieder, 60 Euro für Nicht-Mitglieder 
Anmeldung: Bis 18. September bei Manuela Flatz 
Schwerpunkt des Erste-Hilfe-Kurses für blinde und sehbehinderte Menschen ist 
erste Hilfe im häuslichen Umfeld. Das Rote Kreuz hat speziell für unsere 
Mitglieder ein eigenes Programm zusammen gestellt. Nach den jeweils 2-
stündigen Einheiten finden ein gemütlicher Ausklang sowie eine Fragestunde 
mit dem Roten Kreuz und unserem Mitglied Dr. Clara statt, bei der offene und 
weiterführende Fragen besprochen werden können. Jeder Teilnehmer erhält im 
Anschluss an den Erste-Hilfe-Kurs ein Zertifikat. Teilnehmen können 
ordentliche Mitglieder (50 Euro) sowie Nicht-Mitglieder (60 Euro), wie zum 
Beispiel Familienangehörige oder Freunde und Bekannte. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Aus organisatorischen Gründen bitten wir um verbindliche 
Anmeldung bis 18. September bei Manuela Flatz telefonisch unter 0512 / 33 4 
22 – 13 oder per E-Mail: manuela.flatz@bsvt.at 
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Regelmäßige Veranstaltungen 

Programm Treffpunkt 50plus 
Der beliebte Treffpunkt 50plus findet 14tägig immer mittwochs statt. 
Bei Ausflügen ist immer das BSZ-Tirol der Startpunkt. 
Ort: Blinden- und Sehbehinderten-Zentrum Tirol, Amraser Straße 87, Innsbruck 
Dauer: 14:00 bis 17:00 Uhr,  
Treffpunkt: 14 Uhr, BSZ Tirol (sofern nicht anders angegeben( 
Programm: 
Mittwoch, 26. Juni: Sommerausflug zur Kronburg bei Zams – Achtung: Abfahrt 
bereits um 13:00 Uhr! 
SOMMERPAUSE 
Mittwoch, 11. September: Gemütliches Beisammensein im BSZ-Tirol 
Mittwoch, 25. September: Ausflug nach Absam, Treffpunkt 13:30 Uhr! 
Mittwoch, 9. Oktober: Gemütliches Beisammensein im BSZ-Tirol 
Mittwoch, 23. Oktober: Wanderung nach Kranebitten, Treffpunkt: 13:45 Uhr 
Mittwoch, 6. November: Törggelen in Wörgl, Kosten: 15 Euro, ab 12:30 Uhr 
Mittwoch, 20. November: Gemütliches Beisammensein im BSZ-Tirol 
Mittwoch, 4. Dezember: Ausflug zum Audioversum Innsbruck 
Mittwoch, 18. Dezember: Weihnachtliche Feier im BSZ-Tirol 
Um rechtzeitige Anmeldung zwecks Abholung wird gebeten. (Kontakt: Manuela 
Flatz Telefon: 0512 / 33 4 22 - 13, E-Mail: manuela.flatz@bsvt.at)  

Spielabend 
Termine: Mittwoch, 26. Juni, Mittwoch, 25. September 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ort: Blinden- und Sehbehinderten- Zentrum Tirol, Amraserstr. 87, Innsbruck 
Programm: Für Abwechslung sorgen Kartenspiele, Quiz-Spiele und eine 
Dartscheibe! Der erste Termin nach der Sommerpause ist Mittwoch, der 25. 
September. Wir freuen uns auf abwechslungsreiche Stunden! 
 
Handarbeitsgrupppe 
Termine: Donnerstag, 13. Juni, Donnerstag, 19. September 
Dauer: 14:00 bis 17:00 Uhr 
Ort: BSZ-Tirol, Amraser Straße 87, Innsbruck 
Unter der Leitung von Beate Krames wird die Handarbeitsgruppe des TBSV 
wieder aktiv! Einmal im Monat treffen sich alle Strick-, Häkel- und Bastelfreunde 
zum gemeinsamen Handarbeiten und Basteln im BSZ-Tirol. Für weitere Fragen 
steht Ihnen Beate Krames telefonisch unter 0699 / 11 41 43 66 zur Verfügung! 
 



 
 
 

 10

Alle Termine in der Übersicht 
Mittwoch, 12. Juni, 18:00 bis 20:00 Uhr, iPad Infoabend 
Mittwoch, 26. Juni, 15:00 bis 18:00 Uhr, Bildschirmlesegeräte Flohmarkt 
Mittwoch, 26. Juni, ab 13:30 Uhr, Ausflug Treffpunkt 50plus 
Mittwoch, 26. Juni, 14:00 bis 16:00 Uhr, Selbsthilfe Nachmittag Osttirol 
Mittwoch, 26. Juni, ab 18:00 Uhr, Spielabend 
Freitag, 5.Juli, ab 18:00 Uhr, Sommerfest 
VERANSTALTUNGSPAUSE IM SOMMER 
Freitag,6. September, ab 19:00 Uhr, 5 Jahre „sehensWert“        
Mittwoch, 11. September, 14:00 Uhr, 50plus, Gemütliches Beisammensein  
Samstag, 14. September, ab 9:00 Uhr, Ausflug Krimmler Wasserfälle 
Donnerstag, 19. September, 14:00 Uhr, Handarbeitsgruppe 
Freitag, 20. September, 18:00 Uhr, Italienischer Abend 
Mittwoch, 25. September, 13:30 Uhr, 50plus, Ausflug nach Absam                                  
Mittwoch, 25. September, ab 18:00 Uhr, Spieleabend  
Mittwoch, 9. Oktober, 14:00 Uhr, 50plus, Gemütliches Beisammensein  
Mittwoch, 23. Oktober, 13:45 Uhr, 50plus, Wanderung nach Kranebitten 
Mittwoch, 30. Oktober, ab 14:00 Uhr, Selbsthilfe Nachmittag Osttirol 
Mittwoch, 30. Oktober, ab 18:00 Uhr, Spieleabend 
Mittwoch, 6. November, 12:30 Uhr, 50plus,Törggelen in Wörgl,  
Mittwoch, 20. November, 14:00 Uhr, 50plus, Gemütliches Beisammensein  
Mittwoch, 4. Dezember, 14:00 Uhr, 50plus, Ausflug zum Audioversum  
Mittwoch, 18. Dezember, 14:00 Uhr50plus, Weihnachtliche Feier im BSZ-Tirol 
Sofern nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im BSZ-Tirol statt! 
Redaktionsschluss für das kommende "BSVT informiert": Freitag, 30. August

Termine in Osttirol 
Selbsthilfenachmittag 
Termine: Mittwoch, 26. Juni, Mittwoch, 30.Oktober 
Ort: Cafe Draupark, Amlacher Str. 12, Lienz 
Beginn: 14:00 Uhr 
Jeden letzten Mittwoch im Monat treffen sich blinde und sehbehinderte 
Osttirolerinnen und Osttiroler mit oder ohne Begleitperson.  

Ausflug Kals am Großglockner mit der Selbthilfe Osttirol 
Termin: Samstag, 13. Juli (20. Juli Ausweichtermin!) 
Abfahrt: 9:30 Uhr am unteren Parkplatz Hochstein (neben der Tankstelle) 
Kosten: Für BSVT-Mitglieder kostenlos, Begleitpersonen: 9,50 Euro 
Anmeldung: bis Ende Juni telefonisch unter 04852 / 606 290 
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Termine Blindenapostolat 
         
Dienstag, 18. Juni 2013, Bibelteilen 
mit unseren Blindenseelsorger Pater 
Gottfried um 18:30 Uhr in der 
Raphaelstube, Sillgasse 4, in 
Innsbruck.   
Dienstag, 2. Juli 2013, 17:15 Uhr 
Rosenkranz und um 18:00 Uhr 
Eucharestiefeier  (Monatsmesse), 
anschließend treffen wir uns wie 
immer in der Raphaelstube.  
Samstag, 10. August 2013, 
Kulturveranstaltung. Wir besichtigen 
das Kapuzinerkloster. Die Führung 
dauert zirka eineinhalb Stunden.  
Treffpunkt: 14:00 Uhr bei der 
Kapuzinerkirche     
Anschließend laden wir euch  in den 
Stiftskeller ein. Wenn das Wetter 
schön ist, sitzen wir im Garten.  

Dienstag, 13. August 2013,  
ACHTUNG: zweiter Di im Monat! Um 
17:15 Uhr Rosenkranz und um 18:00 
Uhr beginnt wieder die 
Eucharistiefeier. Dann treffen wir uns 
wieder in der Raphaelstube in der 
Sillgasse 4 in Innsbruck.  
Dienstag, 3. September 2013, um 
17:15 Uhr  Rosenkranz und um 
18:00 Uhr feiern wir wieder die 
Eucharistie. Dann gehen wir wieder 
gemeinsam in die Raphaeltube.  
Dienstag, 17. September 2013, 
Vortrag von Frau Mag. Karin Baier-
Ortner zum Thema: Stress lass 
nach! Wie finde ich Wege zum 
inneren Frieden? Beginn ist um 
18.30 Uhr in der Raphaelstube, 
Sillgasse 4 in Innsbruck.   
 

Wir bedanken uns bei 
unserem „BSVT informiert“ 
Sponsor: 
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Hilfsmittel: Aktuelle Angebote
SPRECHENDE FUNKARMBANDUHREN – JETZT AUCH FÜR DAMEN! 

Diese ganz neuen sprechenden 
Funkarmbanduhren werden als 
Herrenmodell mit einem 
Durchmesser von 40 mm und 
einem Damenmodell mit einem 
Durchmesser von 35 mm 
angeboten. Dank des DCF- 
Signals stellt sich die Uhr immer 
automatisch ein. Die Uhr sagt die 

Zeit und auch das Datum an, sie verfügt außerdem über eine Weckfunktion. 
Das komplette Menü wird durch eine weibliche Stimme angesagt. Außerdem 
verfügt die Uhr über ein sehbehindertengerechtes Display mit großen analogen 
Zahlen. Preis: 99 Euro 

 
NEUE LOW VISION UHREN 
 
Diese neue Low Vision Uhr verfügt über ein extra großes, schwarzes 
Ziffernblatt mit weißen Ziffern bzw. 
Ziffernblättern. Die Uhr ist auch mit weißem 
Hintergrund und schwarzen Zahlen erhältlich. 
Die Gesamtausführung ist sehr flach und ihr 
geschmeidiges, schwarzes Lederband passt 
sich jedem Handgelenk perfekt an.  Das 
Gehäuse ist aus rostfreiem Edelstahl gefertigt 
und als besonderes Extra ist diese Uhr auch 
wasserdicht. Die Uhr ist für Damen und 
Herren gleichermaßen geeignet! 
Preis. 29 Euro 
 
KÜCHENWAAGE MIT SPRACHFUNKTION UND BRAILLEBESCHRIFTUNG 
 

Dieses Gerät verfügt über eine extralaute Sprachausgabe, 
alle Tasten sind mit Brailleschrift markiert. Die Gummifüße 
sorgen für einen sicheren Stand. Dank der Tarierungs- und 
Zuwiegefunktion können mehrere Gegenstände 
hintereinander in selbem Gefäß abgewogen werden. Die 
Tragkraft liegt bei 3 kg, die Wiegegenauigkeit bei einem 
Gramm. Maße: 175 x 175 x 45mm. 
Preis: 49,90 Euro 
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SPRECHENDER STAUBSAUGER-ROBOTER 
 
Dieser Staubsauger-Roboter der neuesten Generation 
saugt nicht nur automatisch, sondern auch mit 
verbesserten, gegenläufig rotierenden Bürsten und 
einem kraftvollen Motor und hat einen integrierten 
Tierhaarfilter. Natürlich auch dann, wenn Sie gerade 
Ihrem Hobby nachgehen und nicht zuhause sind. 
Denn der Roomba 620 kehrt ganz von allein zu seiner 
Ladestation zurück und holt sich dort neue Energie. 
Ebenso automatisch stellt er sich auf wechselnde Untergründe ein. Aufgrund 
seiner flachen Bauweise saugt er auch unter Schränken und Betten. Und dank 
moderner Sensoren erkennt er stark verschmutzte Stellen ebenso wie 
gefährliche Abgründe, denen er automatisch aus dem Weg geht.  
Preis: 329 Euro 
 
CLIPSO SOCKENKLAMMERN 
 
Sie haben Probleme Ihre Socken nach dem Waschvorgang wieder richtig zu 
sortieren? Dann stellt unsere bewährte Clipso Sockenklammer 
eine Lösung dar: Klammern Sie die Socken nach 
Gebrauch mit einer Clipso Sockenklammer zusammen 
und werfen Sie die geklammerten Socken in die 
Waschmaschine. Die abgerundete Form sorgt dafür, 
dass weder die Socken noch andere Wäschestücke 
beim Waschvorgang beschädigt werden. Nach dem 
Waschen clipsen Sie die Socken mit Clipso einfach an 
die Wäscheleine. Die kleine Feder rastet automatisch in der Wäscheleine ein 
und hält die Socken auch bei Wind sicher an der Leine. Zum Abnehmen nur an 
der Klammer nach unten ziehen. Preis: 1 Euro pro Stück 
 
GROSSSCHRIFT TASTATUREN 
 
Diese neue Tastatur ist mit besonders großer Beschriftung ausgestattet. Die 
einzelnen Buchstaben sind über die komplette Taste aufgedruckt. Dank der 
kontrastreichen Farbgestaltung (schwarz/weiß) sind die verschiedenen 
Tastaturzeichen gut erkennbar. Die Tastatur kann mit Hilfe des mitgelieferten 
USB-Kabels am PC angeschlossen werden und ist anschließend sofort bereit – 
es wird keine zusätzliche Software benötigt! Preis: 40 Euro 
 
 

Kontakt: Hilfsmittelzentrale, Amraser Straße 87, 6020 Innsbruck, Tel: 0512-
33422-07, E-Mail: hilfsmittel@bsvt.at  
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